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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
16.01.2023 

HHA 

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Fraktion der SPD,  
Fraktion der Freien Demokraten 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Aufstockung Förderung Stiftung Adam-von-Trott/ Imshausen  
 
Einzelplan  02 Hessischer Ministerpräsident  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  02 06   Bezeichnung Allgemeine Bewilligungen 

Produktnummer  006 Bezeichnung Förderung der politischen Bildung 
 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
                  

14 Summe Aufwendungen 10.284.300 50.000 10.334.300 

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben 2.956.600 50.000 3.006.600 

 
 

 
  

  Drucksache 20/10352 
                

 



 Hessischer Landtag   ꞏ   20. Wahlperiode   ꞏ     Drucksache 20/10352 2 

 

Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge                   

14 Summe Aufwendungen 14.254.800 50.000 14.304.800 

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben 3.762.800 50.000 3.812.800 

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
Die Kennzahlen und Verpflichtungsermächtigungen 2023 und 2024 bleiben von der Änderung unberührt.  
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Freiheitlich-demokratische Werte und eine plurale Gesellschaft müssen verteidigt und immer wieder aufgrund 
gesellschaftlicher Veränderungsprozesse neu kalibriert werden. Die Arbeit des Vereins Familienstiftung Adam von Trott zu 
Solz ist daher geleitet von den Fragen: Wie wird man zum Demokraten? Wie bleibt man Demokrat angesichts 
gesellschaftlicher, sozialer und wirtschaftlicher Herausforderungen? Wie wird eine Demokratie zukunftsfähig gemacht? Wie 
gewinnt eine Demokratie verlorengegangene Demokratinnen und Demokraten zurück? Wie wird die Integrationskraft einer 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung gestärkt? Am Beispiel von Adam von Trott (1909-1944), der in turbulenten Jahren 
der Weimarer Republik sozialisiert wurde und unter der Diktatur der Nationalsozialisten im Auswärtigen Amt seinen 
beruflichen Aufstieg nahm, gleichsam mutig für demokratische und rechtsstaatliche Prinzipien einstand, lassen sich 
Antworten auf diese Frage finden.  
 
Die zusätzlichen Mittel sollen für unterrichtsbegleitende Bildungsprojekte im Rahmen der Demokratieerziehung und 
Wertevermittlung an allgemeinbildenden wie Beruflichen Schulen unter besonderer Berücksichtigung der Person Adam von 
Trott und seiner Bedeutung für das Widerstandsnetzwerk gegen die nationalsozialistische Diktatur verwendet werden. 
Ausdrücklich sind nicht nur analoge Projektformen möglich, sondern auch zielgruppenaffin Projektformen im digitalen 
Bereich. 
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Wiesbaden, 16.01.2023 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Ines Claus 
 
 

  
  

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Mathias Wagner (Taunus) 
 
 

Für die Fraktion 
der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Günter Rudolph 
 
 

  
  

Für die Fraktion 
der Freien Demokraten 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
René Rock 
 
 

  
  

  
  

  
  

 


